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Herzliche Grüsse

Thorsten Witt, CEO

Schweiz, Deutschland

Welcome onboard

Liebe Leserinnen 
und Leser

Der Zoll ist ein Nadelöhr: Hier 

müssen Exporte wie Importe 

durch.  Der deutlich erweiterte Zoll­

Service von Ziegler sorgt dafür,  dass 

Ihre Sendungen einfach und mög­

lichst schnell durch den Zoll kom­

men.  Unsere neue Ausgabe von 

onboard ist voll mit aktuellen Infos 

zur Verzollung von Sendungen. 

Gute Lektüre wünsche ich Ihnen 

aber auch bei den anderen Logistik­

Themen – von Gefahrgut­Exporten 

per Luftfracht über neuste Trends 

bei   E­Bikes bis hin zu den erfolg­

reichen Azubis bei Ziegler Schweiz 

und Deutschland.
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Die Ansprechpartner dort sind 

Tobias Schmitz und Jonas Mopa­

lami. Die beiden verbindet eine 

lange, prägende Vergangenheit, 

denn sie arbeiten schon seit 2014 

zusammen. In dieser Zeit hat sich 

eine gefestigte Freundschaft unter 

Arbeitskollegen entwickelt, die 

sich perfekt ergänzen. Das sind 

mehrere gute Gründe für ein sehr 

informatives Gespräch mit den 

beiden.

Was ist Ihr Anspruch an Ihren 

Job?

Wir freuen uns sehr, dass wir das 

Dienstleistungsspektrum von 

Ziegler erweitern können. Uns ist 

eine abwechslungsreiche Arbeit 

wichtig, bei der wir uns fachlich 

und persönlich weiterentwickeln 

können.

Was bietet das Zoll-Team Neues 

an?

Neben den herkömmlichen An­

meldungen beim Zoll bieten wir 

nun auch Schulungen bei Ge­

schäftspartnern vor Ort oder in 

den Räumen von Ziegler an. Die 

jeweiligen Themen erfolgen nach 

Absprache. Auch Webinare sind 

möglich. Ausserdem führen wir 

Beratungen zu allen Zollthemen 

durch. 

Was begeistert sie beide persön-

lich an der Arbeit?

Die Organisation und das Durch­

führen von Schulungen und 

Beratungsterminen macht uns 

besonders viel Spass. Man lernt 

viele interessante Persönlichkeiten 

kennen, ausserdem ist das ein gutes 

‘Networking’. 

Gibt es auch Kooperationen?

Wir konnten bereits einige Er­

fahrungen sammeln – so arbeiten 

wir eng mit der Hamburger Zoll­

akademie (HZA) und dem TÜV 

Nord zusammen. Über die HZA 

vermitteln wir z.B. das Webinar 

Basiswissen Zollwert. Wir haben 

dadurch natürlich gute Verbindun­

gen zu den Branchenexperten und 

sind so immer auf dem neuesten 

Stand. Gerade in diesem Bereich 

würden wir uns über viele An­

fragen freuen.

Wie und wo kann das Zoll-Team 

unterstützen?

Gerne sind wir auch bei der Be-

antragung von Zollbewilligungen

behilfl ich, inklusive Aufbau eines 

internen Kontrollsystems. 

Das gesamte Ziegler Team in Hamburg, von rechts: Tobias Schmitz, Julia Scholze, 
Pascal Jacobs, Vivien Kirk, Kevin Sattler, Renate Friske, Jonas Mopalami
es fehlen: Nikola Prvanov, Markus Marquardt.

Ziegler eröffnet Zollkompetenzcenter

3

Zoll und Ziegler, dass passt wie die Faust aufs Auge. Aus diesem Grund hat die Ziegler GmbH 
in Hamburg  – dem Tor zur Welt – ein Zollkompetenzcenter eröffnet. Das Zollkompetenzcenter 
dient als bundesweite Kontaktadresse für alle Geschäftspartner der Ziegler GmbH, aber auch 
für diejenigen, die es gerne werden wollen. 
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Ebenso unterstützen wir Kun­

den beim Erlangen des Status 

«Zugelassener Wirtschaftsbe­

teiligter» (AEO).

Klingt nach handfesten  

Vorteilen…?

Der Status AEO signalisiert Zu­

verlässigkeit und ist ein Qualitäts­

merkmal, ein Status mit gegensei­

tiger Anerkennung beispielsweise 

mit Japan, USA, China und der 

Schweiz.

Wann muss ein AEO-Status  

vorliegen?

Für spezielle Zollbewilligungen 

wird der AEO-Status zwingend 

benötigt, z.B. für die zentrale Zoll­

abwicklung, aber auch für die An­

schreibung in der Buchführung 

des Anmelders mit Gestellungs­

befreiung.

Was muss bei der Zollabwick-

lung besonders beachtet wer-

den, damit für den Kunden alles 

reibungslos funktioniert?

Das Tarifieren von Waren. Das 

gehört ebenfalls zu unserem 

Angebot. Möglich ist auch die 

komplette Übernahme des Arti­

kelstammmanagements von Ge­

schäftspartnern. Auch in diesem 

Bereich konnten wir bereits aus­

giebig Erfahrungen sammeln. Die 

Tarifierung ist ein Thema für sich, 

hier gibt es viele Besonderheiten 

zu beachten. Dabei zählt vor allem 

Erfahrung, aber natürlich auch 

das Lesen der Anmerkungen und 

Erläuterungen. Und, ganz wichtig 

für Kunden und unsere Zusam­

menarbeit: Eine gute Vorbereitung 

ist alles!

Haben Sie in all den Jahren etwas 

ganz Besonderes erlebt?

(Tobias Schmitz lacht) Ja, gegen 

mich lief mal ein Bussgeldver­

fahren wegen der Tarifierung  

von Plüschpantoffeln. Dieses ist 

aber zu meinen Gunsten ausge­

gangen.

Ziegler Zoll –  
einige Fakten und Kundenvorteile

Dienstleistungen der Ziegler GmbH

	n Beratung

	n Zollanmeldung Import und Export – freier Verkehr  
und alle besonderen Verfahren wie z.B. Zolllager  
und passive Veredelung und Ausfuhrverfahren

	n Erstellung von Transitdokumenten T1/T2

	n Tarifierung

	n Schulung  – Inhouse oder als Webinar

	n Beantragung von Ursprungszeugnissen

	n Dokumentenerstellung über Traces

	n Z-Nummern/BHT Nummern

Die Ziegler GmbH ist u.a. 

	n zugelassener Versender

	n zugelassener Empfänger

	n zugelassener Ausführer 

Durch diese Bewilligungen ist eine vereinfachte und be­
schleunigte Zollabfertigung möglich. Gerne übernehmen  
wir auch die Lagerung von Waren in einem Zolllager.

Dank unserer Erfahrung, unseres Know-hows und unserer  
Vernetzung sind wir in der Lage, für den Kunden immer die 
bestmögliche Lösung zu finden.
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Zoll-Know-how
bei Ziegler am Standort Hamburg

Tobias Schmitz

 Dank Zollausbildung (Zollbeamter im mittleren 

Dienst)  gute Verbindungen zu den Zollämtern

 Danach als Zolldeklarant, Teamleiter Luftfracht/

Teamleiter Seefracht und als Zollmanager/

Zollbeauftragter gearbeitet

 Seit November 2021 bei Ziegler als 

Zollbeauftragter tätig

 Hobbys: Kochen, Gartenarbeit, Klettern

Jonas Mopalami

 Gelernter Speditionskaufmann

 Seit 2014 im Berufsleben und zwar gleich in 

einer Zollagentur

 Seit März 2022 bei Ziegler als Zollsachbearbeiter 

tätig

 Hobbys: Sport, vor allem Basketball und gesellig 

mit Freunden treffen

Kontakt
Ihre Fragen, Wünsche oder Anforderungen in Sachen 

Zoll beantworten Ihnen die beiden Zoll­Profi s sehr 

gern persönlich:

Tel: +49 40 200 053 35

Mobil: +49 174 470 68 50 oder

Mobil: +49 151 51 555 410

Fax : +49 40 200 053 69

tobias.schmitz@zieglergroup.com

jonas.mopalami@zieglergroup.com

Was Zoll so spannend macht

Das Zoll­Team kann sich mittlerweile nichts anderes mehr vorstellen. Das Thema Zoll ist sehr 
umfangreich, aber dadurch auch sehr interessant.

Man muss sich mit dem Weltgeschehen beschäftigen, um stets auf dem Laufenden zu bleiben. 
Es kann beispielsweise sein, dass Ländern wegen Menschenrechtsverletzungen Präferenzen 
entzogen werden, oder dass neue Freihandelsabkommen ratifi ziert werden.

Gute Beispiele in den letzten Jahren waren der Handelskrieg zwischen USA und China und 
natürlich der BREXIT. Die Welt des Zolls ist immer in Bewegung. Aktuellstes Beispiel ist der 
Ukraine Krieg. Exportkontrollen und Sanktionslistenprüfungen werden immer wichtiger.

Auch eine gewisse Rechtssicherheit wird benötigt. Nicht nur umfassende Zollrechtkenntnisse 
sind erforderlich, beispielsweise sollte man sich auch mit dem Steuer­ und Verbrauchsteuerrecht 
auskennen. Man muss nicht alles Wissen, aber sollte wissen wo alles steht.

Die beiden Zollexperten Tobias Schmitz, links und 
Jonas Mopalami.

5Ziegler onboard | Herbst 2022



6

Zollservice für das Ahrtal  

Flutkatastrophe: Ziegler Schweiz übernimmt 
Zollabwicklung für ein Spendenprojekt 

Hier musste geholfen werden: Innerhalb weniger Stun­

den verwüstete ein Hochwasser das Ahrtal – auch die 

Sportplätze, die an der Ahr lagen. Fussballplätze wie die 

von der Fussball-Spielgemeinschaft SG Ahrtal waren 

komplett zerstört und nur noch eine Schlammlandschaft. 

Nach dem Motto „Fussball hilft Fussball“ organisierte 

der begeisterte Fussballer und Trainer Roland Paolucci  

aus Basel eine Hilfslieferung zusammen mit der  

Embolo-Foundation, in der er schon lange aktiv ist. 

Transporter voller Sportkleidung

Diese Stiftung stellte zwei Transporter mit  

200 Fussbällen, 1000 Trikots, Hosen und Stulpen,  

dazu nagelneue Fussballschuhe, Freizeitschuhe,  

Trinkflaschen sowie Sporttaschen mit Trainingsbe­

kleidung bereit. Ziel war es, die Spenden von Basel an  

die Ahr zu fahren. Es gab nur eine Hürde bei dem  

karitativen Hilfskonvoi: Zoll und Steuern bei einer Lie­

ferung aus der Schweiz nach Deutschland. 

Wunderschöne Landschaft, bedeutende Weinbauregion: das 
Ahrtal, aber…

Trostlos und voller Schlamm: der von der Flut zerstörte Fussballplatz.

…die Flutkatastrophe zerstörte Häuser, Ortschaften und  
Existenzen – aber auch Sportanlagen.

Ziegler onboard | Herbst 20226
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Embolo Foundation 

Die Embolo Foundation wurde im November 

2015 von Breel Embolo, Germaine Edoua, 

Jürg Leuthardt, Jeannette Paolucci und Marc 

Paolucci gegründet. Die gemeinnützige Stif­

tung bezweckt die Unterstützung wirtschaft­

lich, gesellschaftlich und sozial benachteiligter 

Kinder und Erwachsener weltweit, insbe­

sondere in Peru und Kamerun, sowie in der 

Schweiz. Die Stiftung leistet einen Beitrag zur 

Verbesserung 

ihrer Lebensbe­

dingungen sowie 

ihrer Bildung. 

In der Schweiz 

unterstützt die Stiftung vor allem Flüchtlings­

kinder, fördert aber auch die internationale 

Solidarität der Schweizer Bevölkerung.  

www.embolo-foundation.com

Glücklich: Kinder und Nachwuchssportler im Ahrtal mit neuer 
Sportkleidung. 

Roland Paolucci (links) mit sechs Mitstreiterinnen und Mitstreitern 
der Embolo Foundation.

Ziegler unterstützt

Doch Roland Paolucci war vor seiner Pensionierung 

Spediteur – genauer: Key Account Manager und Mitglied 

der Geschäftsleitung bei Ziegler Schweiz. So konnte der 

74-Jährige auch Ziegler dafür gewinnen, dass die dorti­

ge Zollabteilung in Pratteln die gesamte Zollabwicklung 

übernahm. Hier waren auch wirklich Profis gefragt. 

Nach einer wochenlangen Korrespondenz zwischen 

dem Bereichsleiter Zoll Alexander  Ehrensperger, dem 

Zolldeklaranten David Greiner und den zuständigen 

Zollbehörden war das Ergebnis umso erfreulicher: Die 

Hilfslieferung war zoll- und steuer-frei. 

Dankbarkeit und Freundschaft

Im Februar dieses Jahres war es dann soweit: Die 

Transporter und ein siebenköpfiges Team der Embolo- 

Foundation trafen an der Ahr ein – und wurden vor  

Ort von Anwohnern und Fussballfreunden schon er­

wartet. „Es war ein Schock, als wir vor Ort waren und 

den verwüsteten Fussballplatz gesehen hatten – es war 

ein einziges Schlammfeld“, berichtet Roland Paolucci. 

„Die Dankbarkeit der Bewohner vor Ort war riesig und 

es sind Tränen geflossen.“ Eines ist jetzt schon klar: Der 

Kontakt und die entstandene Freundschaft zwischen 

den Fussballern an der Ahr und denen in Basel besteht 

auch in Zukunft.

7Ziegler onboard | Herbst 2022



8

Batterien sicher per Luftfracht

Ziegler organisiert weltweit 
Gefahrgut-Transporte
Batterien und Akkus kennt jeder. Doch für den Transport braucht man reichlich Erfahrung. Denn Lithium­Ionen­ und 

Lithium­Metall­Batterien reagieren mit vielen Stoffen, neigen zur Überhitzung und können in Brand geraten. Deshalb 

gelten sie als Gefahrgut und unterliegen beim Transport strengen gesetzlichen Vorgaben. Das führt bei Exporteuren 

oft zu Unsicherheiten. Hier unterstützt das erfahrene Team von Ziegler am Flughafen Zürich mit seinem vertieften 

Fachwissen und Expertise.

Export nach Indonesien

Beispiel einer Exportsendung nach Indonesien: 

Abfl ug der Cargo­Sendung am Flughafen in Zürich, 

Ankunft nach rund 48 Stunden auf der Landebahn eines 

Flughafens der indonesischen Hauptstadt Jakarta. 

Inhalt der Luftfrachtsendung: hochwertige Geräte für 

die Landwirtschaft. Diese modernen Geräte sind mit  

Lithium­Batterien ausgestattet. Das macht den Export 

speziell und ein Versender braucht Erfahrung – oder er 

profi tiert vom Know­how der Fachleute von Ziegler.

Komplexe Vorgaben

Egal, ob Batterien nach Asien, Afrika, Amerika oder 

innerhalb von Europa exportiert werden: Gefahrgut 

bleibt Gefahrgut und Deklarationen, Klassifi kationen 

und Etiketten müssen jeweils den Vorgaben entsprechen 

– und diese sind komplex:

  Werden nur die einzelnen Batterien  versendet?

 Sind die Batterien in einem Gerät eingebaut oder 

dem Gerät beigepackt?

  Welche Watt­Leistung, respektive welchen 

Lithiumgehalt hat die Batterie? 

Je nachdem, gilt die Sendung als voll reguliertes Gefahr­

gut mit Gefahrgutdeklaration, oder sie kann im verein­

fachten Verfahren nach Section II disponiert werden.

Deklaration und Klassifi kation

„Der Schlüssel für die reibungslose Gefahrgutsendung, 

ist die richtige Deklaration und Klassifi kation“, so Beat 

Baumgartner, Niederlassungsleiter bei Ziegler Flughafen 

in Zürich. „Zudem muss man auf dem Laufenden sein, 

bezüglich den aktuellen IATA DGR Bestimmungen und 

denjenigen der einzelnen Airlines. Diese sind jeweils von 

Airline zu Airline und von Bestimmungsland zu Bestim­

mungsland verschieden.“ Baumgartner und sein Team 

Ziegler onboard | Herbst 20228
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von Ziegler unterstützen Exporteure und Importeure 

vollumfänglich bei Gefahrgutsendungen. Dabei sind 

die Gefahrgut­Experten erfahren mit allen Gefahrgut­

klassen, den entsprechenden Sicherheitsdatenblät­

tern und dem IATA­Gefahrgutbuch – das gilt für giftige 

und umweltgefährdende Sendungen genauso wie für 

entzündbare Güter.

Gefahrgut-gerechte Sendung

Eine Gefahrgut­gerechte Sendung von Batterien nach 

Indonesien läuft beispielsweise folgendermassen ab: 

 Der Produzent und Versender nennt die Deklara­

tion der Ware

  Ziegler überprüft die richtige Gefahrgut­Klassifi ka­

tion anhand des Sicherheitsdatenblattes (MSDS 

– Material Safety Data Sheet)

 Ziegler prüft mit welcher Airline verschickt werden 

kann und bucht die Sendung konform ein 

 Ziegler kontrolliert die Sendungen am Flughafen: 

Ist die Sendung korrekt etikettiert, verpackt und 

dokumentiert? 

 Bei Bedarf platziert Ziegler die richtigen Etiketten 

auf der Sendung und unterstützt auch bei den 

Verpackungsanforderungen. 

Tür-Tür-Transporte

„Selbstverständlich bieten wir auch Tür­Tür­Trans­

porte an, wenn ein Kunde dies wünscht“, so Beat 

Baumgartner. „Unsere Kunden profi tieren bei Ex­

porten und Importen davon, dass die Ziegler­Gruppe 

weltweit präsent ist – entweder mit einer eigenen 

Niederlassung, oder mit eingespielten Logistik­Part­

nern vor Ort.“ So war es auch in Jakarta: Die Geräte mit 

den Batterien wurden pünktlich am Flughafen Jakarta 

abgeholt und zum Empfänger geliefert. 

Kontakt
Haben Sie Fragen zu Gefahrgut oder Luftfracht?

Beat Baumgartner hat die passenden Antworten 

und Lösungen für Sie:

Tel.: +41 43 816 54 59

beat.baumgartner@ziegler.ch

Beat Baumgartner, Niederlassungsleiter bei 
Ziegler Flughafen in Zürich.
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Fahrräder für Individualisten  

Kundenporträt: Schalow & Kroh GmbH –  
Pionier im Online-Fahrradhandel
Fahrräder sind im Trend. Und der Fahrradhandel im Umbruch: Heute ist fast jedes zweite 
verkaufte Fahrrad ein E-Bike. Zudem werden immer mehr Fahrräder online gekauft.  
Die Schalow & Kroh GmbH in Wuppertal bietet Fahrräder für Individualisten – 100% desig-
ned in Germany. Jährlich versendet der Händler zehntausende Fahrräder in Deutschland 
und nach ganz Europa. Ihr Logistikpartner ist Ziegler. Die Schalow & Kroh GmbH wird von  
Julia Scholze in Zusammenarbeit mit dem Team Ziegler Hamburg betreut. Sie organisieren sowie 
koordinieren die Zollabwicklung und Transporte zum Hauptlager. onboard sprach mit Geschäfts-
führer Thomas Kroh über den boomenden Markt.
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Wie stark hat sich bei Ihnen die Nachfrage in den letzten Monaten und 

Jahren gesteigert?

Der Absatz an E-Bikes hat sich im Vergleich zum Vorjahr im ersten Quartal 

verdoppelt. Wir werden weitere Modelle auflegen, um den Anteil unserer  

E-Bikes zu erhöhen. Lastenräder führen wir seit 2021 und auch dieses  

Segment wird verstärkt nachgefragt.

Was macht Ihre Räder so einmalig?

Wir bauen technisch hochwertige E-Bikes/Cargos, versuchen aber die  

Preise niedrig zu halten, um Menschen mit kleinerem Geldbeutel zu erreichen. 

Bei den normalen Rädern setzen wir auf ausgefallene Designs und ein gutes 

Preis-Leistungs-Verhältnis.

Gibt es Unterschiede bei der Logistik zwischen normalen Fahrrädern und 

E-Bikes? 

Normale Räder versenden wir per Paketdienst, grösstenteils als Sperrgut. 

Kinderräder werden teilweise noch als normales Paket versendet. E-Bikes 

und Lastenräder werden dagegen per Spedition ausgeliefert.

Welche Anforderungen haben Sie an eine Spedition?

Hier wünschen wir zuverlässige, unbeschädigte, kostengünstige und schnelle 

Auslieferungen.

Welche Dienstleistungen erbringt Ziegler für Sie? 

Ziegler übernimmt die Zollabwicklung/T1-Erstellung sowie den Transport 

vom Hafen zum Hauptlager nach Wuppertal.

Was ist für Sie die Stärke von Ziegler?

Sehr gute und schnelle Kommunikation mit unserem Aussenlager bezüglich 

Terminabstimmung. Zudem ist Ziegler stets lösungsorientiert bei Proble­

men mit Seefrachtunternehmen. Uns gefällt die sehr gute Betreuung unserer  

Firma, um uns auf dem aktuellen Stand des Marktgeschehen zu halten.

Wohin geht der Trend bei E-Bikes und Lastenrädern?

Die Motoren und Batterien werden immer kleiner, leistungsfähiger und  

in den Rahmen integriert, so dass man E-Bikes kaum noch von normalen  

Fahrrädern unterscheiden kann. 

Kontakt
www.ks-cycling.com

Thomas Kroh, Geschäftsführer  
Schalow & Kroh GmbH.
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Sea-Air – schneller als reine Seefracht, günstiger als reine Luftfracht.

Kombinierter Sea-Air-Service 
Die clevere Transportlösung für Ihre LCL-Sendungen

Wenn es wichtig ist, eine Sendung schnell, aber trotzdem möglichst kostengünstig zu  
transportieren, kann ein kombinierter Sea-Air-Service die beste Lösung sein. Durch die  
Verknüpfung von See- und Lufttransport profitieren Sie vom jeweiligen Vorteil beider  
Verkehrsträger, denn der kombinierte Verkehr ist schneller als der reine Seetransport  
und kostengünstiger als der reine Lufttransport.
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„Umstieg“ – z.B. Dubai

Dieser Service ist besonders für 

Importe aus China und Fernost 

nach Europa empfehlenswert. 

Die Fracht wird dabei zunächst

auf dem Seeweg z.B. nach 

Dubai transportiert, wo sie von 

erfahrenen Teams zügig in ein 

Flugzeug umgeladen und dann 

in das Zielland gefl ogen wird.Ge­

nerell gilt: Je näher der Abgangs­

seehafen an den Luftdrehkreuzen 

liegt, desto höher ist die Laufzeit­

verkürzung.

Beispielweise kann Fracht von 

Shanghai nach Dubai in ca. 14 Ta­

gen per Schiff transportiert, dann 

in Dubai ins Flugzeug geladen und 

mit einer Laufzeit von weiteren 

1 ­ 2 Tagen nach Frankfurt, Düs­

seldorf oder Hamburg gefl ogen 

werden. Somit ergibt sich eine 

Gesamtlaufzeit von ca. 15 ­16 

Tagen, was einer Verkürzung der 

Laufzeit von mindestens 10 ­ 12 

Tagen verglichen mit der reinen 

Seefracht entspricht. 

Kontakt
Für weitere Informationen über 

den kombinierten Verkehr und 

die individuelle Erarbeitung der 

für Sie besten Transportlösung 

wenden Sie sich bitte an unseren 

Verkaufsleiter Hans Edhofer.

Tel. +49 6107 308­175

sales_frankfurt@zieglergroup.com

Sea-Air 

verkürzt die

Laufzeit

aus Fernost 

um 10 - 12  Tage 

auf ca. 15 Tage 

Gesamtlaufzeit!

Sea-Air-Service von Ziegler 

Der Sea­Air­Transport ist die 

optimale Lösung zur Einsparung 

von Geld, Zeit und Emissionen. 

Gegenüber der konventio­

nellen Luftfracht können die 

Kosten durch kombinierte 

Verladungen um bis zu 30   % 

reduziert werden. Die Laufzeit 

wird im Vergleich zur reinen 

Seefracht sogar bis zu 75 % 

verkürzt und das bei bis zu 

45 % weniger CO
2
­Ausstoss.

Hans Edhofer: Verkaufsleiter See­ und 
Luftfracht Deutschland
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Neue Ziegler­Niederlassung in Tunesien
Ziegler freut sich, die Gründung einer neuen Ziegler-Niederlassung in Radès, Tunesien, be-
kannt zu geben. Die Niederlassung liegt strategisch günstig in der Nähe der Hafen anlagen von 
Tunis – dem Tor zum Land und zu vielen anderen afrikanischen Staaten. 

Mit vier Abfahrten pro Woche bietet Ziegler Tunesien 

seinen Kunden nun noch bessere Transportlösungen 

zwischen Europa und Nordafrika sowie innerhalb Tune-

siens und auf dem gesamten afrikanischen Konti nent.

Mit einer breiten Palett e von Dienstleistungen erfüllt 

Ziegler Tunesien die unterschiedlichsten Transport- 

und Logisti kanforderungen:

  Landtransporte (inklusive temperaturgeführten 

Transporten)

  See­ und Luftfracht

  Tür­zu­Tür­Service

  Cross Trade

  Zollabwicklung

  Transportversicherung

  Warehousing

  Lagerung

  Inhouse­Logistikdienste

Spezieller Transportdienst zwischen Frankreich und 

Tunesien

Ziegler betreibt eigene Transporte zwischen Frankreich 

und Tunesien. Auf dieser Strecke bieten wir sowohl FTL­ 

als auch LTL­Dienste mit zwei Abfahrten pro Woche an.

Kontakt
Ziegler Tunisia

Tel.: 00216 71 443 559

hela.yazidi@zieglergroup.com

„Tunesiens Wirtschaft ist stark auf Europa 

ausgerichtet. Viele europäische Unter­

nehmen produzieren hier. Dadurch ist die 

Industrie relativ diversifi ziert.

Auch angesichts der Coronakrise könnte 

für den etablierten Standort Tunesien 

Near­Shoring zunehmend ein Thema 

werden. Neben der geographischen Nähe 

zu Europa sind das hohe Bildungsniveau, 

wettbewerbsfähige Löhne, eine im regio­

nalen Kontext gute Infrastruktur und 

Institutionalisierung Pluspunkte des 

Landes.“

 Quelle: Africa Business Guide

Ziegler onboard | Herbst 202214



Andreas Krotla: neuer 
Niederlassungsleiter bei 
Ziegler Frankfurt/Kelsterbach

Die Logistik­Expertinnen und Ex­

perten bei Ziegler in Frankfurt/

Kelsterbach können aus ihren 

Büros täglich die Flugzeuge sehen, 

die landen und starten – so nahe 

liegt die Niederlassung am grössten

deutschen Flughafen. Hier orga­

nisieren die Teams Exporte und 

Importe, Luftfracht genauso wie 

Seefracht und Landtransporte. 

Andreas Krotla ist der neue Nie­

derlassungsleiter. onboard bat ihn 

zum Gespräch.

Die aktuellen Zeiten und Krisen 

sind eine Herausforderung für Lie-

ferketten und die weltweite Logis-

tik. Wo sehen Sie in diesen Zeiten 

die Stärken von Ziegler? 

Die Stärke von Ziegler sehe ich zum 

einen in dem gut ausgebildeten und 

geschulten Personal, zum anderen 

in der Flexibilität auf aktuelle Gege­

benheiten schnell und kompetent 

reagieren zu können.

Wie kamen Sie zur Logistik?

Ich wollte berufl ich etwas Kauf­

männisches machen. Und Logistik 

und Steuern wurden mir als die 

Bereiche genannt, die auch lang­

fristig gute Chancen bieten. Wie 

man heute sieht, war dies eine sehr 

weitsichtige und richtige Empfeh­

lung. Ich denke, ich habe mich für 

den richtigen Bereich entschieden.

Welche Dienstleistungen werden 

in Kelsterbach erbracht?

Wir erbringen sämtliche Dienst­

leistungen im Luft­, See­ und Land­

verkehr. Das richtet sich nach den 

Wünschen und Erfordernissen 

unserer Kunden. Gerne stehen 

wir auch beratend zur Seite, um 

die optimale logistische Lösung 

zu fi nden. 

Wie sieht für Sie privat das 

perfekte Wochenende aus?

Zeit für Familie, Freunde, Hund und 

ein gutes Buch – idealerweise von 

allem etwas.

Andreas Krotla: erfahrener Logistiker mit einer Leidenschaft für Luftfracht.

„Die optimale logistische Lösung finden“

Kontakt
Ziegler GmbH

Am Grünen Weg 16

65451 Kelsterbach

Tel: +49 6107 308 ­177 

andreas.krotla@zieglergroup.com
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Bei Ziegler Deutschland haben dieses Jahr 
fünf Auszubildende die Abschlussprüfun-
gen erfolgreich bestanden. 

Dank verkürzter Ausbildung zum Kaufmann für Spedi­

tion und Logistikdienstleistung verstärkt Pascal Jacobs 

bereits seit Februar das Ziegler Team in Hamburg und 

betreut dort erfolgreich seinen eigenen,  festen Kunden­

stamm. In Eschweiler hat Frederic Packbier seine Aus­

bildung zum Fachlageristen abgeschlossen und unter­

stützt nun dort tatkräftig die Kollegen im Lager. Ebenfalls 

in Eschweiler hat Nico Krakow seine Ausbildung zum 

Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung be­

sonders gut mit einem Notendurchschnitt von 1,2 ab­

geschlossen. Hierfür wurde er von der IHK Aachen mit 

einem Stipendium im Rahmen der "Begabtenförderung 

berufliche Bildung" belohnt. 

Ebenfalls die Prüfungen zum Kaufmann für Spedition und 

Logistikdienstleistung erfolgreich abgelegt, hat Maximi­

lian Eibel bei Ziegler Koblenz. Er wird Ziegler verlassen, 

um ein Studium aufzunehmen.

Bei Ziegler Stuttgart wird künftig Dennis Riegel nach 

erfolgreich bestandener Prüfung zum Kaufmann für 

Spedition und Logistikdienstleistung seinen eigenen, 

festen Kundenstamm im Import betreuen. Ein Highlight 

während Dennis Ausbildung waren längere Aufenthalte 

in den Ziegler Niederlassungen Hamburg und Frankfurt, 

wo er sich zusätzliches Wissen im Exportbereich der See- 

und Luftfracht aneignete. 

Jetzt informieren über unsere Ausbildungsplätze 2023  
unter www.zieglergroup.com/de/Karriere für Deutschland  

und unter www.yousty.ch für die Schweiz!

Erfolgreich: Ausbildung   bei Ziegler

Dennis Riegel, Stuttgart Pascal Jacobs, Hamburg
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Wir gratulieren drei jungen Speditions- 
kaufleuten zum Abschluss ihrer Lehre bei  
Ziegler Schweiz. 

Die Ausbildung war geprägt vom Corona-Virus mit 

all seinen Folgen wie Quarantäne, Home Office, Dis­

tance-Schooling und weiteren damit einhergehenden  

Einschränkungen und nötigen Anpassungen. Die jun­

gen Berufsleute haben diese schwierige Situation sehr 

gut gemeistert.

Besonders freut uns, dass alle Drei der Firma Ziegler 

treu bleiben und unsere Teams ergänzen werden. Frau 

Campinari hat bereits während Ihrer Ausbildungs­

zeit im Bereich Landverkehre Europa in der Export- 

Abteilung in Pratteln ihr Können bewiesen und wird 

dort eine wertvolle Unterstützung sein. Herr Suter 

konnte sich im letzten Ausbildungsjahr in den Bereich 

Luftfracht einarbeiten und wird in St. Gallen weiterhin  

Luftfrachtsendungen abwickeln und so die Kontakt­

person unserer Kunden für diesen Verkehrsträger sein. 

Herr Mertol arbeitet neu in der Finanzabteilung mit 

und wird sein Wissen im Rechnungswesen vertiefen.

Wir wünschen allen einen guten Start ins Berufsleben 

und danken ihnen für ihre Treue und ihren Einsatz.

Von links nach rechts:
Fatma Campinari, Marco Suter, Erenay Mertol.

Was gibt es wohl von Ziegler zur bestandenen Prüfung?

Erfolgreich: Ausbildung   bei Ziegler

Franziska Vosseler (Leiterin Aus- und Weiterbildung Ziegler CH/
DE) und Daniel Peters (Organisations- und Personalentwickler 
CH/DE) freuen sich mit den Lehrlingen bei Ziegler Schweiz über 
die abgeschlossenen Ausbildungen.

Lobende Worte für die frischgebackenen Speditionskaufleute 
von Franziska Vosseler.
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Nachdem die Ziegler­Nieder­

lassung in  Laval in Frankreich 

eigenen Honig der Marke Ziegler 

produziert und auf dem Dach des 

Ziegler Hauptsitzes in Brüssel 

Bienenstöcke aufgestellt wur­

den, stürzt sich nun auch Ziegler 

Strassburg in die Imkerei. Unter 

der Leitung von Alexander Ende, 

Manager von Route Inter bei Zieg­

ler, der selbst leidenschaftlicher 

Imker ist und ein Dutzend Bie­

nenstöcke unterhält, wurden dort 

nun zwei Bienenstöcke aufgestellt. 

Jeder Bienenstock beherbergt ca. 

50.000 Bienen und kann 10 bis 15 

Kilo Honig pro Jahr produzieren.

Das Ziel ist, dass diese Projek-

te entsprechende Initiativen in 

anderen Ziegler-Niederlassungen 

"befruchten".

Damit geht Ziegler einen weite­

ren Schritt in der Umwandlung 

seiner Dächer und Grünfl ächen 

in Refugien für Biodiversität und 

Wohlbefi nden. Auf diese Weise 

leistet das Unternehmen einen 

wertvollen Beitrag zum UN­Nach­

haltigkeitsziel 15 der Agenda 2030, 

das speziell den Schutz der natür­

lichen Lebensgrundlagen an Land 

beinhaltet.

Mit der im Jahr 2015 verabschie­

deten Agenda 2030 hat sich die 

Weltgemeinschaft unter dem 

Dach der Vereinten Nationen zu 

17 globalen Zielen für eine bes­

sere Zukunft verpfl ichtet. Leitbild 

der Agenda 2030 ist es, weltweit 

ein menschenwürdiges Leben zu 

ermöglichen und gleichzeitig die 

natürlichen Lebensgrundlagen 

dauerhaft zu bewahren. Dies 

umfasst ökonomische, ökologi­

sche und soziale Aspekte. Dabei 

unterstreicht die Agenda 2030 die 

gemeinsame Verantwortung aller 

Akteure: Politik, Wirtschaft, Wis­

senschaft, Zivilgesellschaft – und 

jedes einzelnen Menschen.

Weitere Informationen zu den 

UN­Nachhaltigkeitszielen fi nden 

Sie unter www.un.org.

Aufstellung weiterer Bienenstöcke 
bei Ziegler Strassburg
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Ziegler Lausanne

Tel.: + 41 21 886 15 75
lausanne@ziegler.ch

Ziegler Pratteln

Tel.: + 41 61 815 53 53
info@ziegler.ch

Ziegler St. Gallen

Tel.: + 41 71 311 13 63
sg@ziegler.ch

Ziegler Zürich (Airport)

Tel.: + 41 43 816 54 54
zrh@ziegler.ch

Ziegler Deutschland

Ziegler Schweiz

Ziegler Standorte

Ziegler Hamburg

Tel.: + 49 40 200 05 30
ziegler_hamburg@zieglergroup.com

Ziegler Ratingen

Tel.: + 49 2102 71 45 0
ziegler_duesseldorf@zieglergroup.com

Ziegler Eschweiler

Tel.: + 49 2403 508 0
ziegler_aachen@zieglergroup.com

Karst Koblenz

Tel.: + 49 261 20 07 50 10
info@karstgmbh.de

Ziegler Koblenz

Tel.: + 49 261 13 49 76 10
ziegler_koblenz@zieglergroup.com

Ziegler Kelsterbach

Tel.: + 49 6107 308 0
ziegler_kelsterbach@zieglergroup.com

Ziegler Nürnberg

Tel.: + 49 911 89 31 68 0 
ziegler_nuernberg@zieglergroup.com

Ziegler Stuttgart

Tel.: + 49 711 70 70 77 80 
ziegler_stuttgart@zieglergroup.com 

Ziegler Hauptsitz Pratteln

Tel.: + 41 61 695 84 84
sales_ch@ziegler.ch

Ziegler Logistikcenter Basel

Tel.: + 41 61 695 84 59
zieglerbasel@ziegler.ch

Ziegler Logistikcenter Dornach

Tel.: + 41 61 706 60 12
zieglerdornach@ziegler.ch

Ziegler Basel (Air & Sea)

Tel.: + 41 61 695 84 40
bsl@ziegler.ch

Ziegler Dietikon

Tel.: + 41 44 866 89 89
dietikon@ziegler.ch

Ziegler Genf

Tel.: + 41 22 309 06 70
info@ziegler.ch

Ziegler Genf (Airport)

Tel.: + 41 22 717 87 90
gva@ziegler.ch

Hamburg

Ratingen

Eschweiler

Koblenz

Kelsterbach

Stuttgart

Genf
Genf Airport

Lausanne

Zürich Airport St. Gallen
Dornach

Basel
Basel Air & Sea

Pratteln

Nürnberg

Dietikon
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15 Jahre

Anne Geraldine Pilloud

Speditionskauffrau / Stellvertretende Filialleiterin, Genf Stadt, 

1.6.2022

Jacqueline Seib 
Personalassistentin, Pratteln, 1.5.2022

10 Jahre
Philippe Boeglin  
Leiter Logistikcenter Dornach, 1.1.2022

Salvatore Gangi 
CFO Finance & Administration, Pratteln, 1.5.2022

5 Jahre
Daniel Heiniger 
Leiter Verkauf Innen­ und Aussendienst, Verkauf, Pratteln, 1.2.2022

Julia Urich
Mitarbeiterin Projekt Spedition Crew4you, Pratteln, 1.2.2022

20 Jahre
Angelika Middeldorf 
Abteilungsleiterin Behältermanagement, Eschweiler, 
1.4.2022

10 Jahre
Lara Daum
Sachbearbeiterin "Pricing", Kelsterbach, 25.1.2022

Salvatore Brighina
Sachbearbeiter Spanien/Portugal Verkehre, Eschweiler, 
1.2.2022

5 Jahre
Sascha Lederer
Mitarbeiter Lager Logistik, Eschweiler, 1.3.2022

Daniel Schwarz
Sachbearbeiter England Verkehre, Eschweiler, 15.5.2022

Logistik­Projekte werden bei 
Ziegler im Team umgesetzt. 
Dabei arbeiten auch die unter­
schiedlichen Niederlassungen 
eng zusammen. Da ist es schön, 
sich persönlich gegenüber zu 
sitzen. Am 24. Juni 2022 war es 
endlich wieder soweit: Nach zwei 
Jahren Corona­Pause feierten 
die Ziegler­Niederlassungen 
in der Schweiz ihr jährliches 

Grillfest. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Filialen Pratteln, 
Basel, Dornach, Zürich und Vuff­
lens kamen am Lagerstandort in 
Dornach zusammen. 

Ein Regenschauer veränderte die 
Kulisse: Die Feiernden kamen 
in der Logistikhalle zusammen, 
sassen, plauderten, assen und 
tranken inmitten des imposanten 

Hochregallagers. Es gab Feines 
vom Grill und Leckeres auf den 
Teller: französische Merquez­
Würste, Tomahawk­ und Schwei­
nesteaks, Polofi nos, diverse Salate 
– und zum Abschluss Dessert, 
Obsttorten und Schwarzwälder­
Torte. Alle Anwesenden waren 
sich einig: Ein gelungenes Fest, das 
hoffentlich bald wiederholt wird!
Ezgi Yilmaz und Markus Wenk

Grillfest vor dem Hochregal

Jubiläen Herzlichen Glückwunsch und danke

für die Unternehmenstreue!
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